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Beilage zu Rr . 2V9 - er Karlsruher Zeitung .
Freitag , L. September 18 VL.

De«tschla»d.
U : Leipzig , 2 . Sept . Gestern hat nach den zweimonat¬

lichen Gerichtsserien das ReichS - Oberhandelsgericht
seine Sitzunzen wieder begonnen und zwar mit einem El¬
sässer Kassationsfalle . Unzweckmäßiger Weise kann nach
dortiger Gesetzgebung jeder vom Schwurgericht verurtheilte
Angeklagte die Kassation ergreifen , ohne einen Beschwerde -
grund zu bezeichnen , so daß der Gerichtshof von Amtswegen
zu prüfen hat , ob alle Vorschriften des Gesetzes beobachtet
sind . In der Regel führt dies nur zu einer Verzögerungder Strafe , da Nichtigkeiten doch höchst selten Vorkommen .
So wurde auch gestern wieder nach kürzester Berathungdas Kassationsgesuch verworfen .

In einem andern Fall handelte es sich darum , ob ein
zu Leipzig auf dem Saatmarkt abgeschlossener Getreidehandcl
« ach der Usance des Erfüllungsorts Pesth beurtheilt wer¬
den müsse . Der Gerichtshof verneinte dies , well nicht ein
eigentliches Handels -Gewohnheitsrecht , sondern nur ein Ge -
schäftsgebrauch in Frage stand , und der Anhalt fehlte , um
die auch nur stillschweigende Unterwerfung unter den Ge¬
schäftsgebrauch anzunehmen . Ferner wurde ausgesprochen :
die vertragsgemäße Festsetzung von schiedsgerichtlicher Ent¬
scheidung der Differenzen gibt dem ordentlichen Gericht
kein Recht , die Klage zurückzuweisen , wenn sich die Par¬
teien nicht auf jene Verabredung berufen .

Frankreich .
^ Paris , 2 . Sept . Die Behauptung des „XIX . Siecle "

,daß die Rastauration den Krieg mit Italien und
Deutschland bedeute , ist begreiflicherweise von der gesumm¬
ten monarchischen Presse sehr lebhaft bestritten und bekämpft
worden . Darauf ertheilt heute Hr . Edmond Ab out im
„ XIX . Siecle " eine weitläufige Antwort ; er sagt u . A . :

Der fromme Prätendent , der uns im Sturmschritt unter die weiße
Fahne und zu dm ungeheuerlichen Mißbräuchen de» alten Regime ' «
zurückzubringen droht , hat nicht ermangelt , zu schreiben und drucken
zu lassen, daß er die Zerstückelung Italien » für seine eigentlich « Auf¬
gabe und für die erste seiner Pflichten ansehe . Je mehr die Jesuiten ,
diese erbitterten Feinde der italienischen Einheit , auf den weltlichen
Arm Heinrichs V . rechnen , um so mehr ist das Haus Savoyen be¬
rechtigt , in seiner Person einen Feind und in seinem Regierungsan¬
tritt eine Gefahr zu erblicken. Wenn Krankreich nicht weiß , ob «S
nicht in Folge eine« parlamentarischen Staatsstreich « eine offensive
Rückkehr des göttlichen Recht « zu gewärtigen hat , wie soll denn Italien
wissen , ob e« nicht von einer Invasion bedroht ist ? Und diese Gefahr
zugegeben , welche nach allen öffentlichen Akten de « Hrn . v. Ehambord
nnr all zu wahrscheinlich ist, ist es nicht leider logisch, daß Italien sich
Preußen iF die Arme wirft ? . . . . Da « hieße Frankreich einer neuen
Zerstückelung ausfchm , welche den Italienern Nizza und Savoyen , dm
Deutschen die Champagne und die Franche Comts au «lieferu würde .
Wir fragen aber alle vernünftigen Leute : wäre e« keine Herausfor¬
derung gegen Italien , wenn man auf den Thron einen Fanatiker ,
einen Zögling der Jesuiten setzte , dessen Worte , Schriften und öffent¬
liche Akte seit 10 Jahren sämmtlich ein beständiger Protest und eine
zwar ohnmächtige , aber hartnäckige Drohung gegen die Rechte der
italienischen Nation gewesen find ?

Der „ Rappel
"

glaubt zu wissen , daß die republikanischen
Vertreter aller Departements des Ostens die Absicht haben ,
sich nach Nancy zu begeben und dort im Verein mit ihren
Kollegen von der Meurthe -et - Moselle Hrn . Thiers bei
seiner Rückkehr aus der Schweiz zu empfangen . Es werden
sich also dort die Abgeordneten der Vogesen , Ardennen ,Marne , Meuse , Aisne u . s. w . zusammenfinden . Ein großes
Bankett wird dem Expräsidenten der Republik in der
Wohnung eines der hervorragendsten Bewohner von Nancy
gegeben werden ; diesem Bankett werden die Vertreter der
Stadt und alle eben erwähnten Abgeordneten beiwohnen .

Hr . George , Abgeordneter der Vogesen und ehemaliger
Präfekt dieses Departements , richtet an das „ Memor . des
VoSgeS

" ein langes Schreiben , in welchem er der von dem
Minister des Innern in der Permanenzkommission abge¬
gebenen Erklärung entgegentritt , daß das Dekret vom 11 .
Aug . 1870 , welches den Belagerungszustand über
dieses Departement verhängte , von vielen Personen am
schwarzen Brett der Mairie gesehen worden sei und daß
sich nur deßhalb keine Abschrift diese- Dekrets in den Ar¬
chiven der Präfektur vorfinde , weil diese Archive beim Heran -
« ahen deS Feindes verbrannt worden seien . Hr . George
war , wie er sagt , Präfekt vom 5 . Septbr . ab , er selbst hat
das Dekret nicht veröffentlicht und wenn sein Vorgänger
es veröffentlicht hätte , so müßte doch in dem amtlichen
„ Recueil deS Actes admimstratifs " der Vogesen , welcher
regelmäßig bis zum Einrücker » der Deutschen in Epinal
forterschien , eine Spur davon zu finden sein . Niemand in
Epinal will jemals den betreffenden Anschlag gesehen haben .
Die Archive wurden auch keineswegs beim Herannahcn des
Feindes verbrannt ; vielmehr brachte Hr . George damals
alle seine Papiere zu einem Hrn . Lapique in Lamarche in
Sicherheit , von wo sie Anfang 1872 von dem damaligen
Präfekten der Vogesen , Hrn . v. Bloirires , abgehvlt wurden ;
die eigentlichen Archive wurden weder verbrannt , noch sonst
vernichtet . Hr . George erklärt übrigens , daß die Sache in
der Nationalversammlung nochmals zur Sprache gebracht
werden soll .

Wie die „ Rtpubl . franpaise " vernimmt , ist der Abge¬
ordnete Hr . v . Chaudordy entschieden zum franz . Bot¬
schafter in Wien destgnirt . So merkwürdig es auch klin¬
gen mag , daß man für diesen Posten gerade denjenigenMann auSersehin habe , der vor der Kommission vom 4 .

Septbr . so zuversichtliche Angaben Über die Stellung Oester¬
reichs zu Frankreich bei Beginn deS Kriegs von 1870 ge¬
macht hat , Angaben , die in Sachen Grammont oyntrs Neust
entschieden dem Elfteren zu Hilfe kamen , wird uns doch auch
von anderer Seite bestätigt , daß der römische Graf Chau¬
dordy , der UnterstaatSsekretär Gambetta ' s in Tours und
Bordeaux , der ehemalige Kabinetschef des Hrn . Drouyn de
? HuyS , der Mann , welcher mit dem einen Fuß im radi¬
kalen , mit dem andern im ultramontanen Lager steht und
im „ Moniteur "

sein Gift gegen Hrn . ThierS und gegen
Deutschland verspritzt , dem österreichischen Kabinet als Nach¬
folger des Marquis v . Banneville präsentirt worden ist .

Wie wir hören , werden die EngroS -Weinhändler von
Bercy den 4 . Septbr . mit einem Bankett feiern , welches ,in Form einer Privatversammlung gehalten , dem von der
Regierung erlassenen Verbote nicht unterliegen wird . Hr .
Jules Simon , welcher unter dem Kaiserreich den Wahl¬
bezirk von Bercy im Gesetzgebenden Körper vertrat , hat
eine Einladung zu diesem Bankett angenommen und wird
auf demselben eine Rede halten . — Der offiziösen „ Presse

"

zufolge ist die Regierung entschlossen , die partiellen Wah¬
len für die in der Nationalversammlung erledigten Sitze
nicht mit einem Mal , sondern der Reihe nach je am
Ausgange der gesetzlichen Frist auszuschreiben . — Wie die
„Liberte " meldet , begibt sich der Arttlleriehauptmann Brun¬
net vom Generalstab deS Kriegsministeriums heute Abend
nach Berlin , mit dem Auftrag , einen Theil des französi¬
schen Kriegsmaterials , welches in dem letzten Kriege von
den Deutschen erbeutet worden war , zurückzukaufen .

Grotzbrttarmie«.
-ff London , 2 . Sept . In Malta ist für die Prove¬

nienzen von Marseille und den übrigen französischen Mit¬
telmeerhäfen eine ütägige und für die Schiffe , welche auS
den Donauhäfen , den türkischen Häfen am Schwarzen Meer ,den österreichischen , ungarischen , venetianischen , den Häfenam Golf von Genua sowie von Hamburg und der Eibe
kommen , eine 21tägige Quarantäne angeordnet .

Badische Chronik.
A Mannheim , 3 . Sept . Der Rest der Okkupations¬

truppen , welcher in den nächsten Tagen Verdun und den franzö¬
sischen Beden räumt , wird die Heimfahrt über Mannheim nehmen
ur . o bier von der Militärverwaltung beköstigt werden , wozu die Ein¬
richtung in einigen Magazinschuppen getroffen wird . Da aber nur
trockene kost vorgesehen ist , sv hat da» KomitS , welches jüngst in so
trefflicher Weise für die Verpflegung der hier pasfirenden Truppen
sorgte , beschlossen » auch diesen Abteilungen — etwa 4000 Mann —
nach der Überschreitung de» Rhein « einen deutschen Trunk zu bieten ,und auch in der Hauptstadt des Tabak « die nöthigen Cigarren zu
reichen . Da dem Könnt « nur noch 440 fl . zu Gebote stehen , richtet
e» eine Aufforderung au die Einwohner um Gaben an Geld , Cigarren
u . s. w , und zweifeln wir nicht , daß dieser Aufforderung allseitig nach-
gekommen werden wird . — Ein Metzgerstrike scheint hier in
Aussicht zu stehen ; eine allgemeine Metzgeryersammlung will heute
Abend berathen , wie sich die M -tzgerburschen Mannheim « gegenüber
ihren Meistern zu verhallen haben . Hoffentlich sorgt die Polizei dafür ,
daß diese« Verhalten nur ein ordentliches und gesetzmäßiges ist.

vermischte Rachrichte«.
^ Aus Lothringen , 2 . Sept . Diesen Winter wird e« hinter

den Wölfen und Wildschweinen , die der Landbevölkerung fast
täglich Anlaß zu Klagen geben , scharf hergehen . Im Laufe de« Som¬
mer « wurde mehrfach gemeldet , daß erster « mit unerhörter Frechheit
Streifzüge bis in die unmittelbare Nähe der Dörfer unternahmen ,
Fälle , die sonst nur in strengen Wintern »orkamen . Auch da « Schwarz ,
wild ist immer noch eine wahre Landplage . In der Nähe derMal -
dungen sind die Felder wie mit Pflügen durchfurcht . Namentlich find
die Kartoffelpflanzungen so gründlich abgesucht , daß dem Bauer fast
nichts mehr zum Einheimsen übrig bleibt . Der Grund dieser außer¬
gewöhnlichen Vermehrung liegt hauptsächlich darin , daß die frühere Re¬
gierung diesem Gegenstände nicht genügende Aufmerksamkeit widmete
urid die Jagden ohne Plan betrieb . Während des Krieges unterbliebt »
sie fast gänzlich . Dazu kommt noch , daß der letzte Winter sich der
Raub - und Schwarzwildjagd nicht günstig zeigte , °da während desselben
di« Felder meist schneefrei waren . Für kommenden Winter nun hat
man umfassende , hoffentlich guten Erfolg erzielende Maßregeln getroffen ,
um die ausgedehnten Forste einer gründlichen Säuberung zu unter¬
werfen . Al « hauptsächlichste derselben nennen wir große Treibjagden ,
wozu ganze Ortschaften aufgebotm werden . Voriges Jahr nahmen an
den diesseitigen Jagden auch eine Anzahl Schützen aus Baden und
Württemberg Theil . Jagdsreunde machen wir darauf aufmerksam , daß
regelrechte Schützen bei dm reichsländischen Forstpersonal die freund¬
lichste Aufnahme staden und bei den Jagden als Gäste stet- gern ge,
sehen stad . Solchen ist vielleicht die Notiz willkommen , daß man den
Raubwildstand des 110 OMetlen großen Lothringens auf etwa 200
Wölfe , 1800 Wildschweine , 150 Wildkatzen und 2500 Füchse schätzt, daß
e« also an Gelegenheit , zum Schuss « zu kommen , nicht fehlt .

T Leipzig , 2 . Sept . Im Einklang mit dem ganz überwiegend
reichstreuen Sinne der hiesigen Bevölkerung war die Feier de« heutigen ,
großen Siegeslage - eine wahrhaft glänzende ; Gottesdienst in den
Kirchen aller Bekenntnisse ; reiche Ausschmückung der Stadt mit Fah¬
nen , Kränzen und Transparenten ; Festgesang der verschiedenen Männer -
Gesangvereine auf dem großartigen AugustuSplatze ; Aufzug aller Schu¬
len ; Fefivorstellung im Theater und Festmahle der verschiedenen Kreise ;
sämmtltche Geschäfle find geschloffen. — Au « dieser Stimmung Leip¬
zigs erklärt sich auch , daß dem Kaiser Wilhelm bei seiner jüngsten
Anwesenheit rin wahrhaft begeisterter Empfang zu Theil wurde .

ff - Dresd
'
en . 2 . Sept . Für Feier de« 2 . Septbr . prangt di»Stadt in reichem Flaggenschmuck , alle StaatSgebäude haben Fahnen

aufgehißt . Der heute Vormittag in allen evangel . Kirchen abgehaltene
Dankgottesdienst war sehr zahlreich besucht , in den Schulen war der
Unterricht auSgesetzt , anstatt desselben wurden F -stvorträg - gehaltenDie Berkaufsläden find fast sämmtlich geschloffen. Abend - finde »
mehrfache Festlichkeiten statt , auch sollen alle öffentlichen Plätze auf
Kosten der Stadt festlich beleuchtet werdm .

71 - Breslau , 2 . Sept . Die Stadt hat zur Feier de« heutige «
Tages festlich geflaggt . In den Kirchm und in den jüdischen Sy »
nagogen hat Festgotte - dienst stattgefunden . Die Geschäft - lokale sindmeist geschloffen. Um 12 Uhr Mittags wurden von den Thürmen der
Stadt Choräle geblasen . Für den Abend ist eine Illumination der
städtischen Gebäude und Denkmäler vorbereitet .

— Wiener Welt - AuSstellung . Amtlicher Kata »
log der Ausstellung de « Deutschen Reichs .) 45 Bogenin 8 . nebst 2 Uebcrficht - plSnen , gedruckt in der KSnigl . geheime »Ober -Hofbuchdruckerei ( R . ». Decker ) in Berlin . — Seit der zwei¬ten Londoner Ausstellung hat sich nach dem Vorgänge der »ritischen
Kolonialstaaten in Australien und Südafrika der löbliche Brauch ein -
geführt , daß die im friedlichen Wettkampfe des Gewerbefleiß -« zusam -
mentretenden Nationen die Ausstellung ihrer Erzeugnisse durch eine »
kurzen amtlichen Katalog einleiten , welcher die geographischen und i» .
dustriellen Verhältnisse de« Lande« in scharfem Abriß vorführt unk
dadurch den Beschauer über die physischen und politischen Grundlagender einzelnen AnSstellungSgruppen orientirt . Im Gesühle der Pflicht ,die wiedererstandene Einheit de « deutschen Volke- würdig zu beweisen ,hat die Zentral - AusstellungSkommission de« Deutschen Reichs jene «
Brauche sich angeschloffm . Der nun in vierter Auslage erschienene
Katalog entwirft auf nur vierundvierzig Seiten ein ungemein lehr¬
reiches und anziehende « Bild der territorialen , politischen und gewerb¬
lichen Zustände Deutschlands . Aus da» zuverlässigste statistische Ma -
tertal gestützt , enthält die kleine Schrift , eine dankenSwerthe Arbeit des
Mitglieds der Z -ntralkommission Hrn . Regierungsassessor T . BSdikerin klarer und übersichtlicher Anordnung eine Fülle der schätzbarsten
Angaben , die, auf so mgem Raume zusammengedrLngt , auch Den¬
jenigen , welche die Weltmesse in Wien nicht besuchen wollen oder kön¬
nen , als werthvoller Material zu dienen geeignet find . GeschichtlicheRückblicke leiten die einzelnen Abschnitte ein und erhöhen , indem sie
Vergleichspunkte au » der Entwicklung früherer Jahrhunderte heran -
ziehen , den Werth de« gediegenen kleinen Werkes , da« auch in seineräußern Ausstattung durch dm trefflichen Druck sich als ein würdigerHerold deutsche» Gewerbefleißes geltend machen wird . Ein ausführ ,liche« Namensrcgister trägt zur Erleichterung de« Auffinden « wesent¬lich bei .

77 Wien , 2. Sept . Das . Neue Frembenblatt "
veröffentlichteinen Brief Rogeard « , in welchem derselbe seine vom Bürger -

Meister von BoeSlau in höherem Aufträge verfügte Ausweisung au »
Oesterreich mittheilt .

— Olten , 31 . Aug . ( Bund .) Die diesmalige Versammlung vmr
Delegirten der altkatholischen Gemeinden unkVereine in der Schweiz ist eine der wichtigsten und folgereichste «von allen , die bisher stattgefunden haben . Es handelt sich darum , wie -der einen Schritt weiter zu gehen und sich der praktischen Seite zuzu¬wenden . ES soll eine altkatholische Kirchenverfafsung und durch dir -
selbe ein konstituirende « Organ ausgestellt werden . Die Resolutionen ,welche hierüber da- Zentralkomitö in seiner gestrigen Sitzung gefaßtund die der heutigen Delegirtenversammlung werden unterbreitet wer¬den , kann ich Ihnen vorläufig mittheilen , sie lauten :

1) Di « Delegirtenversammlung erneuert ihren am 1. Dez . 1872 - r
faßten Beschluß , der in Uebereinstimmung steht mit der vom altkathol .Kongreß zu Köln vom Jahre 1872 ohne Widerspruch gebilligten An¬
schauung , daß durchgreifende , von der Zeit gebotene Reformen , welch ,die Sendung , da« Wesen und die Organisation der katholischen Kircheberühren , nur durch dasjenige Organ vorgenowmen wekden könne «und sollen , durch welche« auch in der apostolischen Zeit und noch in
später « Jahrhunderten die Gestaltung und Ordnung der christliche »
Kirche konstituirt und festgestillt wurde .

2 ) Dieses konstituirende Organ wird durch die künftige Kirchenver -
faffung ausgestellt werden . In Rückkehr zur alten apostolischen Kircheund zugleich entsprechend dem Geiste unserer republikanisch bürgerlich «
Institutionen , wird die « irchrnvrrfassung der Altkatholiken in der
Schweiz auf rein demokratischer Grundlage in der Gemeinde bafirt und
sodann mit Anwendung de« ReprSsentativsystems in höher » Synodal¬
organen »»«gebaut werden , welche zur Bewahrung der Einheit , sowie
zur Leitung und zeitgemäße « Fortbildung de« Ganzen berufen find .3) Sobald eine hinlängliche Anzahl von Gemeinden und auch Min¬
derheiten in Gemeinden , sowie von Genossenschaften und Vereinen de»
altkatholischen Bekenntnisse - die Konstituirung einer schweizerisch«
Nationalkirche verlangt : wird da » Zentralkomitö des schweizerische«
Vereins freisinniger Katholiken eine Delegirtenversammlung sämmt »
licher altkatholischer Gemeinden , Gemeindeminderheiten , Genossenschaft «
und Vereine einbernfen . Spricht sich die Versammlung für die Kon »
stituirui -.g einer Nationalkirche und allfällig auch für die Errichtung :eines allkatholischen BiSthum « au - , so ernennt sie sofort in und außer :
ihrer Mitte eine einstweilige Diözesankommisfion von geistlichen und
weltlichen Mitgliedern , welche, im Einverständniß mit den zuständig «
Behörden de« Bunde « und der betreffenden Kantrne , über dir Konsti¬
tuirung der Nationalkirche , die allfällige Errichtung und Organisation
des BisthumS . di - Aufstellung der Kirchenverfafsung und ihrer Or¬
gane rc . der Delegirtenversammlung di« « forderlichen Anträge zur Br »
schlußfassuug hinterbringt .

Die Wahl eine - Bischof«, sei derselbe Diözesan - ob« MisfionSbischof .wird wie die auftustellende Lircheuvrrfassung der auS geistlichen und welt¬
lichen Abgeordneten der Gemeinden bestehenden Diözesansynodr über¬
tragen . Der Gewählte darf nur seiner Wahlbehörd « zu Händen der
Diözesangemeindm und der betreffenden Landesregierungen dm AmtSeid
leisten . Jegliche Verpflichtung gegen irgend eine andere Autorität ist ,ihm untersagt .
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Harrdel und Verkehr .

Neuester Frankfurter Kurszettel im Haupt«
blatt lll. Seite .

- Handelsberichte .
1- Berlin , 3 . Text. (Schlußbericht .) Weizen p» Septbr.-

Okrobr. 88'/ «, per April- Mai (neue Usance ) 85 '/, . per April -Mai
(alte Usance) 86'/, - Roggen per Septbr.-Oktbr. 60' /« , per April-Mn
61 '/«. Rüböl per Septbr.- Oktbr. 18'/° . per April- Mai 22. Spi -
ritus per Septbr^Oktbr. 22 Thlr. 22 Sgr . , per April-Mai 22 Thlr.
12 Sgr .

fKSln , 3. Sept. Schlußbericht . Wehen höher , effekt . hiesiger
10'/, Thlr. . effekt . ftemder 9 Thlr. 25 Sgr . , per Novbr.
8 Thlr. 10 Sgr ., per März 1874 9 Thlr. 4'/, Sgr . . . per Mai 9 Thlr.
4 '/, Sgr . Roggen höher, effektiv hiesiger 7 Thlr. 15 Sgr . , per
Novbr. 8 Thlr. 12 Sgr . , per Mär» 1874 6 Thlr. 16'/, Sgr ./pcr
Mat 6 Thlr. 18'/, Sgr . Rüböl unver . effekt. 11 Thlr. 12 Sgr . . oer
Oktbr . 11 Thlr. 7 '/ , Sgr ., per Mai 1874 11 Thlr. 18 Sgr . Leinöl
12 Thlr. 15 Sgr .

-j- Stettin , 2. Sept . Getreide markt . Weizen per Septbr.-
Oktbr . 84'/«, per Vktbr.-Novbr. 85, per Frühjahr 85'/« . Roggen per
September-Oktober 59 '/- , per Oktober -November 59'/«, per Frühjahr
60. Rüböl 100 KU- per September-Oktober 19'/, , per April- Mai
21. Spiritus loco 24'/, , per Seplbr. 23'/«, Per Sept .-Oktob. 22'/, ,
per Frühjahr 20'/, .

-̂ Hamburg , 3. Sept . , Nachmitt. (Schlußbericht .) Weizen per
Sept .-Ottbr. 234 <8 ., ver Novbr.-Dezbr . 248 G. Roggen per Septbr.»,
Oktbr . 177 G. . ver Novbr.-Dezbr . 181 G.

Nürnberg , 1. Sept . (A. H .-Z.) Die in unserm Samstagsbericht
gemeldete weichende Tendenz scheint in dieser Woche ihren Abschluß
noch nicht zu finden , denn die au» vielen Produklionsgegendenan
Uebrrschwenglichkeit grenzenden Ernteberichte werden zur weitern Reak¬
tion wesentlich beitragen . Heute war indeß rege Bedarftsrage in 72er
und neuer Waare , so , daß der Umsatz in elfterer 20 — 25 Ballen zu
Preisen von 40—50 fl., in letzterer ca. 40 Ballen zu 66 —77 fl. nach-
weiSt. Die neuen Hopfen waren meistens aus Württemberg , Baden
und der Hallertau und schon etwa« bester getrocknet, als in der Vor¬
woche, dennoch konnten sie nur 70, 72, 75 , die beste Waare nur 77 fl.
erreichen. Diese Preise find indeß noch nicht als feste Bast» für den
künftigen Geschäftsgang anzunchmen , denn erst dann , wenn die Ernte
vollständig ringebracht ist und die Bierfabrikation sich für die Brau-
period« zu versorge beginnt , wen« überhaupt unser Markt mit unaus¬
bleiblich großer > ihr bedacht ist , dann wird die Regulirung der
Preise einireten . D -,e Hopfenernte wird mit dieser Woche allge¬
mein, und deren O alilät überall sehr gerühmt ; nur in einem Theil
von Elsaß wurdei >n de» letzten Augustrage » durch Stürme die Ernte¬
aussichten ziemlich getrübt . Qualität und Quantität wesentlich geschä¬
digt , was jedoch im Ganzen und Großen keinen Einfluß haben wird.
Bezüglich der Gerstenernte find die Resultate in vielen Getreide¬
ländern unter den Hoffnungen und Erwartungen geblieben , schon jetzt
hat die Gerste, welche stark begehrt und überall schlanken Absatz findet ,
eine« ungeahnt hohen Preisstand und das ist leider keine erfreuliche
Thatsache .

-j- Wien , 3. Sept . Die »Deutsche Ztg." behauptet , daß die Se -
rneflralbilanz der Kreditanstalt fertig sei und nur ncch der maß¬
gebenden Unterschrift bedürfe ; die Bilanz werde Freitag veröffentlicht ,
bis dahin geheim gehalten werden . Der flüchtig gewordene Skondrist
wird steckbrieflich vcrfolgt, der Betrag der Defraudation mit 46,083 fl.
beziffert. Das Syndikat der ungarischen 54 Millionen-Anlethe beschloß
seinen Fortbestand bi- zum 1. November, weil noch 20 Millionen un»

begeben find. Im August nahm der StaatSnoten-Umlauf um den
gleichen Betrag zu. Die »Nme freie Presse " meldet mit Vorbehalt ,
nach den »FinanceS italieuneS", daß die italienische Regierung be¬
schlossen habe , die Zahlung der Subvention an die Süd bahn zu
fistiren , weil die Bilanz noch immer nicht in vertragsmäßiger Weise
ausgestellt sei. Dem freiwilligen Schiedsgerichte treten die Börsenbe
such » zahlreich bei.

Pesth , 3. Sept . Zn Weizen schwaches AuSgebot , Nehmer reser-
virl. Fein« und mittlerer behauptet . Weizen , 81ps. 7 ft. 15 kr. 4
7 fl. 20 kr. , 86pf. 7 st. 85 kr. ü 7 fl . 90 kr. Roggen 5 fl. 65 kr.
i> 5 fl. 75 kr. Gerste zu 3 fl. 50 kr. ü 3 st. 75 kr. Neuer Hafer 1 st.
75 kr. ü 1 fl. 85 kr. Mais , neu » , 4 fl. 75 kr. st 4 fl. 90 kr. , an¬
derer 4 fl. 70 kr. st 4 fl. 90 kr. Raps , neuer , 5 fl . 12 kr. st 5 fl.
25 kr. , anderer 4 fl. 87 kr. st 4 fl , 93 kr. Rüböl IS'/, fl. Spi¬
ritus 73 fl.

-j- Pari - , 3. Sept . Rüböl still , per Sept ^Dezbr . 90.50,
per Jan .- April 92 . — . Mehl 8 Marken, still , per Seprbr.»
Dezbr . 85 .75, ver Novbr.- Fcbc. 84.25. Zucker 88'. disponible , 61.75.
Spiritus per Septbr. -Dezb . 65.— .

6 .I- . Paris , 2 . Sept . Da » Geschäft » öffnete noch in günstiger
Stimmung ; die Liquidation ging auch am zweiten Tag leicht von
Statte« und die Reports waren wiederum sehr billig ; 10 El «, für
Italiener. 2 Fr. 25 CtS . für Staatsbahn , 30 CtS. für Lombarden ,
1 Fr. 90 Cts. für Banque de Paris u. s. w. Plötzlich t :asen aber
ausfallend starke VerkrufsordreS aus der Provinz ein ; als Grund für
dieselben wußte man nur die Anmeldungen de- . XIX. Sistcle" und
der »JndSpendance

" über die Stellung Italien « zu den RestaurationS -
plänen anzugeden . Noch vor dem Schluffe war dah» schon für Rente
der ganze und für neue Anleihe drr halbe Report verloren gegangen ;
elftere schließt 58 Fr. , letztere 92 .25, Italiener unverändert 63.15,
Bankaktien matt 4255 , Franco Egyplienne sehr gefragt 607, Banque
de Paris 11 20, österreichische Staatsbahn 772.

NmzrerdHaru , 3 . Sept . Weizen loeo unveränd. , per Okl. 338,
per Novbr. 380. Roggen loea unveränd . , per Oktbr. 229 '/, , per
März 235 '/, . Raps loco — , per Okt. 376 , per April 392 . Rüböl
loco —, per Herbst 37'/« , per Mai 1874 39.

Antwerpen , 1. S 'pt. Kaffes vollkommen auf vorigen Ns -
tirungen behauptet , doch sind die Umsätze aus erster Hand wegen Mrngel
an Vorrath sehr gering . Aus zweiter Hand hingegen werden einige Um¬
sätze zu sehr festen Preisen gemeldet. — Weizen auf gestrige« Preisen
behauptet, rother Königsberg» per Septbr.-Berschiffung zu frS. 33 per
100 Kil. gehandelt . Roggen und Gerste fest. Hafer gesucht. Archangel
mit sc». 21'/, und PeterSb . mit fccS. 22 '/, bez . — Von Häuten wur¬
den begeben : 1121 tr. Bucnos - AyreS Ochsen- und Kuh - (Mendoza )
12'/« Kil. zu frs. 115, 120 ges. BuenoS- Ayces Ochsen- (Parana) 25 32
Kil. zu srcs . 89, 120 ges . Uruguay Ochsen- 25/32 Kil. zu frcs . 90 '/-,
2935 do. do . Kuh - 53" /i », Pfd zu frcs . 96 und 200 gei . Rio Grande
Pftrde- 15'/« Kil. zu frcs . 72 '/-. Wolle, verkauft sind 31 B. La Plata
Fettwolle . — Raff. Petroleum fest , disp. blank srs. 38'/, —39 bez . ,
33 '/, —40 Bc., per Sept . 38 '/ , de, , u. Br., Oktbr. 33 '/, Br., Novbr.
3S '/«- 39 bez., 39 Br. . Dezbr . 39 '/, Bc. , Okt.-Dezbr . 39 bez . u . Br.
— Amerika ». Schmalz seit gestern wreder fester, Marke Wilcor dispon.
fl . 24' , 8 — 24'/« bez . p» 50 Kil., zu welcher letzten Notirung es ge-
sucht bleibt ; auf Lieferung ^ » August -Verschiffung fl. 24 '/, . gegenwärtig
auf fl. 24'/« gehalten , per Sepibr .- B» schiffung 24'/« per 50 Kil. —
Amerikan . Speck behauptet , lon; middleS frs. 101 —105, short fers. 111
p» 100 Kil., trockene gesalzene Schultern fest zu sc«. 86. — Reis rn
regelmäßig » Frage für den Konsum , Bryac zu fl. 8' /, p» 50 Kil .
»» kauft.

>,? London , 2. Sept . sCity - B eri ch t.) Die Gelonachfrage
gewinnt fortwährend an Lebhaftigkeit und der Platzdiscont ist auf
3 '/, — also '/«— ',> höh» als der Bankfuß anzugeden . An der

Fondsbörse find Consols und auswärtige StaaiSpapiere im Ganzen
stetig , heimische Bahnen matt .

London , 3 . Sept . Consols 93'/, , Amnik. 93'/, . Schwim¬
mend« Weizenladungen sehr fest , » »getroffen 4 , zum Verkauf angedote «
14 Eargo». Leinöl loco 33 sh . — Weizen sehr stramm bei fortge¬
setzter Nachfrage für dm Export .

Liverpool , 3. Sept. Baumwollenmarkt . Umsatz
14,000 Ballen, davon auf Spekulation und Export 2000 Ballen.
Middling Uplsnd 8'/, , Mddling Orleans 9'/x , Fair Egyptiaa
8'/, , Fair Dhollerah 6 , Fair Broach 6 , Fair Oomra 6'/« , Kur
Madras 6'/«, Fast Bengal 4 . Fair Smyrna 6'/«, Fair Pnnam 9»
Middl. Fair Dholl. 5'/«. Middl. Dholl. 4'/„ Good middl . Dholl. 4»/»
Goad Für Oomra 6"/, « . Fest.

«" Manchester , 2. Sept . 12r Wat» Armitage 9'/«, 12r Water
Taylor 11'/« , 20r Wat » Micholl» 12'/„ 30r Wat» Gidlow 14»,„
30r Water Elayton 14'/«, 40r Mule Maysll 13'/. , 40r Medio Mil -
kinson 15'/« , 36r WarpcopS Qualität Rowland 14 '/« , 4Sr Double
Weston 15 , 60r Double Weston 18 , Printers " /„ , 8'/^pfd.
129. Mäßiges Geschäft, Preise sehr fest .

Neu - Vork , 2. Sept . Baumwolle . Zufuhr in den letzten
4 Tagen in sämmtlichm Häsen der Union 5000 B., Export nach Eng¬
land 8000 B ., nach andern Häfen — B „ Vorrath 103,000 B.

Neu - Uork , 2 . Sept . Goldagis 116'/, . London 107'/, . Baum¬
wolle midol. Upland 20'/« c» . Petroleum Standard white 16'/, c».
Mehl extra State D. 6,95—7,15 . Roth» Frühjahrsweizen D. 1,65 .
Baumwoll-Zufuhr in sämmtlichm Häfen d» Union 2090 B.

sVerloosungen .) (Oesterreichische 1864er Loose .)
Ruß» den bereits angeführten Nummern wurden noch folgende ge¬
zogen : mit je 5000 fl. S . 252 Ne. 26 und S . 3951 Nr. 97 ; je
2000 fl . S . 1328 Ne . 100, S . 1422 Nr. 35 und S . 2296 Nr. 22 :
je 1000 fl. S . 200 Nr. 29 und Nc. 63 , S . 1070 Nr . 35 . S . 1W8
Nr. 75 , S . 1407 Nr. 100 und S . 229S Nr. 9 : je 500 fl. S . 200
Nr. 19 und Nr. 26. S . 252 Nr. 35 61 und 75 . S . 1070 Nr. 28
51 und 54 . S . 1328 Nr. 88 . S . 1407 Nr. 55 66 und 91 , S . 1422
Nr. 64 , S . 2296 Nr. 62 und 93 ; je 400 fl. S 200 Nr. 7 66 und
Nr. 81, S . 252 Nr. 9 10 31 64 und Nr. 83 , S . 1070 Nr. 12 13
27 76 und Nr. 93. S . 1328 Nr. 28, S . 1407 Nr. 4 30 50 59 63
und Nc . 83, S . 1422 Nr. 18 53 und Nr. 73 S . 2296 Nc. 5 16 77
und Nr. 83, und endlich S . 3951 Nr. 27 41 und Nr. 75 . Auf alle
übrigen in dm verloosten acht Serien enthaltmen Gewinnnummern
fällt der geringste Gewinn von je 180 fl in Oe . W.

— Hamburger Staatsanleihe v « m//Jahre 18 4 .6.
Ziehung am 1 . September. Hruptpreise : 66227 zu M .-B. 100,000 .
Nc. 86218 zu 10,000 M .-B . Nr. 75435 zu 6000 M . -B . Nr. 15940,
25601 zu 4000 M . - B . Nc. 53678 . 84711 zu 2500 M .-B. Nr.
4910 , 20090 zu 2000 M .- B. Nc. 19413 . 58144 , 59211 zu 1600
M . - B. Mr . 20607 , 32589 . 84734 zu 1000 M .-B. Nr. 4906 , 9568,
28433 , 82554 . 86213 zu 400 M .- B.

WitternngSbeobachtnngen
der metAttologische » Station SarlSrnhr.

3 . Sept .
Mrs«, r Uh,
Mtg«. z „
Rocht« » „

Barometer Tempe¬
ratur

Fruchtig»
kei! tu Wind . Himmel . Witterung .

tu llUll.

752 -3 -»°»
i» «0.
15. 6

Prozen¬
te«.
0.83 SW . s. bew.

752 -3 -»-» 19 0 0.57 bedeckt - I
753 .5 °«» 14,0 0.87 ' s. bew ,

Verantwortlicher Redakteur : vr . I . Herm . Kroen lein .

Marktpreise der Woche vom 24 . bis 31 . August 1873 . (MUgecheili vom Statistischen Bureau.)
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N 2- Stück 4 Ster
(1 Klafter)

« >

1 Z» ttn» ---- 100 Pfund 1 Pfund — 500 Gramm 1 Liter 1 Zentner ---- 100 ' !funo

fl. kr. fl. kr. fl. kr. fl. kr. fl. kr. fl. kr. fl. kr. fi. k . kr. kr. kr. kr. kr. kr. kr. kr. kr. kr. kr. kr. kr. fl. kr. fl. kr. fl. kr. fl. kr. fl. kr. fl. kr. «l. kr. st. kr.

Konstanz . . . . . . .L . - 1 . 30 1 . 54 9 8 7 6 24 22 24 24 24 40 23 41 15 24. 30 18 . 30 — — 1. 24 — — 1 . 24

Uederlingen . . . .
Billingen . 8. 57 6 . 7 _ _ 5. 43 2 . 6 1 . — 1. - 10 7'/- 3 5V. 24 21 22 22 22 34 20 32 17 24 . - 16. - 1. 18 1. 18 1 . 12 1 . 20 1. 20 1. 13

Waldshut . . . . . . 9. - 9 . 12 _ _ - - — 2. 51 — — 8'/, 6 6'-« 5-,r 24 22 22 20 20 35 29 38 16 23. — 15 . — — — — — - — — --

Lörrach . . . . . . . — _ _ _ _ _ 2. 24 _ 1 . 20 10 9 6-/r bV- 24 22 24 20 24 33 25 38 13 26 . — 24 . - - — 1 . 24 - - — - 1 . 12 - - —

Müllheim . . . . . 9. - 6. 50 6. — 5 . 39 2. 17 1. 18 1. 24 10 _ 10 5 '/, 24 22 22 22 24 36 20 40 13 24. — 16 . -
1 . 12 — 54

Freidnrg .
Eüenheim .

9 . 42 6. 58 6. 18 5. 13 2. - 1. 12 1 . 45 10 7 10 5 ' , 24 22 22 22 24 33 20 30 IS 23. 30 17. — — 1. 6 1 . 6 —

9 . 30 6. 30 6 30 1 . 30 1 . 36 10 7 7 5 21 — 18 24 35 13 34 18 25. — 17 . — 1 . 10 1. 6 - — 1. 4 — - - -

Kahr . . . 9. 18 6 . 6 6,17 —. _ 2 . 42 1 . 42 1. 24 8 7 6 5 24 21 21 21 24 38 20 32 16 28. - 16. — - 58 - - — - — 58 - 40 - -

Offenburg . . . . . 9. 33 —»> _ 5. 24 6. 24, 6. - 2. 6 1. 6 1. 18 9>/r 6 6 5 24 22 22 22 24 36 20 35 18 24. — 16. - 1. 18 — 1. 6 1 . 6 — 36 - 48

Baden . —. — — — 1. 21 10 9 7V- 5'/ , 25 '/, 22 '/- 25 23 24 39 24 39 19 29 . — 17. - 1 . 12 — 58 — 58 - 53 — -

Rastatt . . . . . . . _ — _ _ _ —. - — 1. 30 1. 18 1. 36 9 6 7 SV- 24 22 24 22 24 38 20 36 16 23. - 16 . - 1. 18 - - — 52 1 . — — - 43

Karlsruhe . . . . . — —. — .- _ - - 1. 36 1. 18 1 . 48 SV- 7 7 6 26 23 24 22 24 40 24 36 16 29. 30 17. 30 1. - — — 53 — 54 — - - -

Durlach .
Pforzheim . . . . .

_ _ 9. 57 _ — 6. 6 2. — — 1. 48 9 6 7 5 23 20'/, 21 20 24 42 20 36 16 36 . — 22. - 1. 12 — — 56 — 54 — — 43
_ _ _ _ — - - - 2. 18 —- _ _ 9 8 7V- 5", 24 22 24 25 25 46 20 42 21 40 . - 20 . — 1. 30 - 54 — 54 1. 12 - 50 — 52

Bruchsal . . . . . . _ —. 9. 54 6. 15 5. 20 —, - 2 . 6 — 1. 54 10 7 8 5 24 22 24 22 24 44 20 33 16 30. — 20. — 1. 6 - - — 43 — 56 — — 48

Mannheim . 9. - 8. 30 6. 18 6. 30 5. 40 2 . - 1. 30 2. 12 9 7 5V« 5 26 24 24 23 24 44 20 40 16 36. - 24 . - 1. 4 — — 48 1. 6 - 44 - 53

Heidelberg . - - - — — 1. 54 — 1. 42 10 7 5V« SV«
4'/«

25 22 24 20 24 44 20 36 15 30. - 19 . — 1. 12 — — 48 1 . — - 36 — 48

Mosbach . . . ß . . _ 8. 45 5. 30 6. - 5. 15 — — 1 . 20 10 — 5 — 20 — 13 20 36 16 34 16 27. — 16. — — — - - — 54 — - — — 54

Wercheim . 8. 33 6. 20 6. 8 4 . 31 — — — 7'/ - 5 8 4 ' ° — 20 18 16 18 36 18 32 16 23. — 16. - 1 . — — 56 — - !— —- —

Schaffhausen . . . . — - . - — 5. 50 4 . 40 2. 20 — — 9 7'/. 7'/» 5V« 23'/ . 21 25 25 23'/. 33 23 — — — - - - — —.

Bafel .
Straßburg .
Mainz . . 29 . Aug.
Frarckfnrt . 25 . Aug.
Würzburz 30. Aug.
Stuttgart . 25. Bug. .
München . —. Aug.

9. 20
10. 4
8. 52

—
6 . 18

5.
'

50

6. 36
6. 46
6. 28

6. 30

5. 20

2 . 24 10 6 6 4 26 22 28 Ä 26 40 25

- kr.»8 . 56
8. 48
9. 30 9. 34

6. 52
6. 48

6. 15
6. 22
6. 30

5 .
'45

4 . 38
5 . 15

Berlin , 23. Aug. Roggen 5 st. 4 kr. — Rüböl pr. Zentner Mannhetm 19 fl. 4o kr^ Marnz 19 fl
Berlin 17 fl. 39 kr.

. - kr., Frankfurt 20 fl. -

Hauser - Versteigerung
in Rastatt.

AH26. DieznrBerlas -
senschastSmafse des ver»
storbenen Karl Mayr ,
Bierbrauer , gemein¬
schaftlich mit seiner

Schwester Antonia Mayr von hi» gehöri¬
gen Wohnhäuser, nämlich :

1. ein einstöckiges Wohnhaus mit Sei¬
tenbau , Holzschopf , Abtritt und 23
Ruthen Hosraithe , Haus Nr . 161 an
der Murgstraße, »eben Josef Schwan,
Uhrmach« Wittwe, und der Kirchen¬
straße , vorn Murgstraße, hinten Jo¬
sef Schwan Uhrmacher Wittwe ;

2. ein zweistöckiges Wohnhaus, Seiten -
bauten , Holzremise, Abtritt, Garten-
wirthschaftSgebäude , Wirthschastsaar -
ten und 60,5 Rüchen Hofrarthe ,
HanS Nr. 162 au der Kirchenstraße,
die frühere Bierwirthschast zur soge¬
nannten Blauen Katze , einerseits
Murgstraße , anderseits Schloffer-
straße , vorn Lircheustraße , hinten
Josef Trefzger, Dreh« , und Antvu
Bechtold , Sattler ,

werden am

on » erstagden25 . September d. J .,
Nachmittags 4 Uhr ,

, Rathhause dahier der Erbchnlung wegen
chmalS öffentlich zn Eigenchum »er-
igert.
Hievon erhalten etwaige unbekannte Bor-
gS- und Unterpfand - gläubiger auf diesem
ege Nachricht.
Rastatt, den 28. August 1873.

DaS Waifengericht .
H e w m e r l e.

rät . Wildenmann ,
Rathschrbr .

D.494. 1. Pfnllendorf .

Steigerungs-
Ankündigung .

In der VerlaffenschaftSsache der Ferdi-
nd Baus cher's Ehefrau, Theresia , ge-
reue Zwick , in Aach , Amts Pfnllendorf
rdeu
onnerstag den 18. Septbr . 1873 ,

früh 9 Uhr ,
a dem WirthShause zum Löwen

in Aach
nachbeschriebenen Liegenschaften der Erb-

iluug wegen mit dem öffentlich verstei-
4 , daß der Zuschlag » folgt , wenn der
»schlag »der darüber geboten wird .

Liegenschaften .

HauS Nr . 7.
Ein zweistöckiges Wohn- und

WirthschaftSgebäude mit Real-
wirthschaftsgerechtigkeit zum Lö-
wen , zwei gewölbte Keller und
Gaststall unter einem Dache,
neben der Landstraße nach Pful -
lendorf und Mathias Keller , tax. 5760 fl.

Eine freistehende dreikärige
neu erbaute Scheuer mit zwei
Stallungen nebst mit daran ver .
bundenem Stalle , früheren
Brauhaus nebst angehängten,
vonZiegelneu erbautenSchwein¬
ställen unter einem Dache, mit
19V Ruthen Hans- und Hof-
raithe — 17 Ar 10 Met» , neben
obigem Anstoß » .

3.
Ein freistehender Holzschopf ,

dieselben Anstößer .
4.

2 Morgen 3 Vierling 13,98
Ruthen Wiesen Almend , welche
zn obigem Wohnhaus gehören
-- 1 Hektar 25 Ar 82 Met» Be-
wann aber Brand , neben Kon-

4000 fl.

250 fl.

rad Klöckler und Johann Löhle
5»

272 Rüchen HauSgarten —
24 Ar 48 Met« .

6.
1 Morgen 3 Vierling 51 Ru¬

then --- 67 Ar 59 Met» Gar¬
ten , Gewann Breite, neben F .
F. RentamtHeiligenbergund d»
Landstraße . . .

7.
4 Morgen 1 Vierling 14 Rü¬

chen - - 1 Hektar 54 Ar 26 Me-
ter Gewann Endwiesen, neben
Johann Löhle u. Johann Geig»

8.
4 Morgen 1 Viertel 28 Ru¬

then Wiesen— 1 Hektar 35 Ar52
Met» Gewann unter Brand,
neben der Gemeinde «nd Josef
Nes» .

9.
2 Morgm 2 Bierling 19 Rü¬

chen Acker ----- 91 Ar 71 Met» ,
Gewann Haige , neben Georg
Keller von Linz und Michael
Mai» in Aach .

10.
9 Morgen 2 Vierling 26 Ru¬

che« Acker — S Hektar 44ArS4

760 fl.

540 fl.

2250 p.

2140 fl.

1720 fl.

640 fl.

Meter, Gewann Strold , neben
Konrad Huber und Laver Noch -
helser . 2870 « .

11.
1 Morgen 1 Vierling 48 Ru¬

then - - 49 Ar 32 Met» Acker ,
Gewann Fnnkenbühl, neben Ge¬
meinde und F . F . Rentamt Hei¬
ligenberg . . . . . . . . 850 fl.

12.
9 Morgen 2 Bierling 69 Ru¬

then --- 3 Hektar 48 Ar 21 Me-
ter, Gewann Brand , neben d»
Großh . Straßen - und Waffe»
bauverwaltungStockach» . Bern¬
hard Klöckler . 4860 «.

13.
1 Morgen 1 Vierling 18 Rü¬

chen — 46 Ar 62 Met« Acker, .
GewannLachenacker , nebenWitt¬
we Restle von Linz und F . F.
Rentamt Heiligenberg.

14.
9,2 Rüchen Weg -- 81 Meter,

Gewann Strobel , neben LandeS-
grenze und Peter Thum von Aach_ 8 fl.

Zusammen 26336 fl.
Pfnllendorf, den 28 . August 1873.

Der Gericht - Notar
Ziegler .



Amtsgericht Karlsruhe. ^ ^ _ Gemeinde Düchig.
Oeffentlrche Mahnung

zur Erneuerung von über 30 Jahre alten Grund- und Unterpfandbuchs-Emträgen.
Büchig . Auf Grund des Gesetzes vom 5 . Juni 1860 , Reg.-Bl . Nr . 30 , werden die in nachstehendem Verzeichnisse genannten Gläubiger oder deren Rechtsnachfolger aufqefordert die Ge¬

zeichneten Einträge von Vorzugs « und UnterpfandSrechten , wenn solche noch Giltigkeit haben , binnen sechs Monaten erneuern zu lasten , widrigenfalls die Einträge nach Art . 4 des erwähnte« Gesetze»
gepichen würden . ^

Her RechtSgrund der in nachstehendem Verzeichnisse angegebenen Forderungen , welche in das Unterpfandsbuch eingetragen find , besteht in bedungenen UnterpfandSrechten , und der RechtSqrund der i» b«»
Grundbuch eingetragenen Forderungen in dem gesetzlichen Vorzugsrecht der Verkäufers , sofern nicht bei einzelnen Einträgen etwas Anderes bemerkt ist.

Büchig, den 30. Juli 1873

Z.312.

Das Pfandgericht :
Bürgermeister F r i ck.

Der BereinigungS-Kommissär:
Schiss erdecker .

DeS Eintrags

Datum .

23 . Febr . 1832
2. April .

9. Juni -

Z2. Nov. «
L6 . Jan . 1833
16. Febr . «

3. Mai -
17 . Okt. «

4 . Nov. «

16 . März 1834

14 . März «

2 . April

8. Okt.
20 . Dez.

SS. Jan . 183S

16. Febr . .

28 . Febr . «

7. März «

10. März «

16. März

21 . März

28 . März

7. Nov.

14 . Nov.

16 . Nov. »

18 . Nov. -
83 . Mai 1836

8. Dez. »
14 . Aug. 1837
20 . Aug. «

SS. Okt. «

27 . Nov. «

19. No». 1838

17 . Dez. «

8. April 1839 158

80. Juli - 1S9b

8. Mai 1840 163b

72 . Okt. 1841 169b
»

Seite .«

Namen, Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger.

Betrag

Forderung .

Pfandbnch Band I.
105b«JohanncS Schorb , Küfer hier
106b?Gottlieb Brecht von hier

108d 'Joh . Ad . Schlimm , Ouartiermeister
l! in Karlsruhe

110 «Gottfried Kiefer von hier
111b,Sebastian Raupp , Täglöhner hier
112 Jakob Friedrich Barth , Täglöhner

! hier
113 Karl Reinschmidt, Landwirth hier
115 Anna Maria Nagel Kinder von Blau

! kenloch
« Noa Hauer von Blankenloch

116 Johann Ad . Lang, Taglöhner hier

119 Georg Fried . Raupp , Landwirth hier

119t>iBürgermeistcr Frick hier

121b

123
127

128

129

131

Philippiua Heinß von Karlsruhe
Ernst Kiefer, Hosbedienter, von KarlS>

ruhe
Johann Adam Schlimm Ehefrau

Pfarrer Ernst in Grötzingen
Sebastian Raupp Ehefrau
Jak . Fried . Barth Ehefrau

Kronenwirth Raupp von Eggenstein
Johann Adam Hauer , Schlosser von

Blankenloch. Nutznießung

Domänenrath Glöckner von Karls
ruhe

Heinrich Raupp , Landwirth hier.
Pflegschaft . -Seligmann Söhne m Karlsruhe .
Kaufschilling

Johann Ad . Frick, Weber hier
Wilhelm Amolsch , ledig, von Man «
I kenloch LZMr— MlZT
Johann Ad. Amolsch von Blankenloch
Jak . Fried . Hoffmann von Blan¬

kenloch -
Johannes Pfettscher , Kronenwirth

hier
Jakob Fried . Frick, Bürgermeister hier Jakob Fried . Frick Ehefrau
Jakob Reinschmidt, Landwirth hier - ^ -
Jakob Hildenbrandt von Blankenloch
Johann Ad. Hildenbrandt , Landwirth

hier
Joh . Ad . Scharmann , Landwirth von

Blankenloch
Johann Ad . Eisenberger von Blan -

kenloch
Jakob Ulrich , Landwirth von Blan -
I kenloch
Marti » Beideck , Schuhmacher hier Sofie Fein '

sche Pflegschaft in Karls
ruhe. Angebl. durch Cesston

Hartmann Wwe. , Kanzlist in Karls¬
ruhe

Jakob Fried . Pfettscher , Landwirth Abraham HaaS , Handelsmann in
hier . AW , Grötzingen . Kausschilling

Bernhard Lang von Blankenloch

Sebakian Frick, Seiler hier
131b ' Martin Beideck, Schuhmacher hier
132 «Ernst Nagel , Landwirth von Blau -

8 kenloch
- «Johannes Lehmann, Bäcker von da

132b .Gg . Jak . Gamer , Landwirth von
Blankenloch ^

Vcrrechner Waldenmeier von hier
g. Jak . Lang jung , Landwirth von
Blankenloch

Gottfried Lang, Landwirth von da
133 «Johannes Ulrich , Landwirth von da

135b,Gg . Ad . Lang, ledig , Wagner hier

Johannes Pfettscher, Kronenwirth hier

Jakob Fried . Frick, Schuhmacher hier

Sebastian Frick, Seiler hier
Johann Adam Grimm , Landw. von
> Blankenloch >
Gg . Sebastian Nagel, Landw. von da
Michael Seitz Wittwe von da
'Georg Jak . Ott , Maurer hier137b

139 Jakob Weber, Landwirth hier

146bJak . Fried . Pfettscher, Landwirth hier

141b,Christian Scheidle Wwe . von Blan -
8 kenloch

142b Jak . Mohrhardt Wwe . hier8
143b ' Noa Frick, Bürgermeister hier
145 Joh . Äd. Frick, Landwirth hier

149 Joh . Ad . Raupp , Taglöhner hier
149b Gottfried Barch , Taglöhner hier
150 'Eberhard , Rathschreiber von Blan -

1 kenlochl
Wilhelm Müller jung von da
Ad. Lehmann, Landwrrth von da
Gg. Fried . Raupp , Landwirth hier
Jakob Friedrich Scharmann , Land

wirth hierfjMW « dSM »» -i. b
Karl Reinschmidt, Landwirch hier
Sebastian Frick, Landwirth hier
Christof Seitz , ledig, von Blankenloch

150b

151

155

Kaufschillingj

Samuel Seligmann von Karlsruhe .
Kausschilling

Josefina Antonie Feininger 'in Dur¬
lach . Pflegschaft

156blGeorg Friedrich Raupp , Landwirth Kaufmann Malebrein von Karlsruhe .
1 hier
Martin Beideck , Schuhmacher hier '.
Jakob Hildenbrandt , Landwirth hier
Gg . Jak . Lang, Landwirch von Blan¬

kenloch
Derselbe

errechner Waldenmeier hier
Ad . Hildenbrandt , Landwirth hier
Joh Ad . Raber , Landwirth von Blan¬

kenloch AH KK
oh . Ad . Fnck , Landwirch hier
Wwig Hauer , Tanglöhner von Blan¬
kenloch

Derselbe

Christof Laug, Taglöhuer hier

kenloch

Sigismund Seligmann , Handels
mann von Karlsruhe . Kaufschilling

Sigismund Seligmann in Karlsruhe
Samuel Seligmann von Karlsruhe .

Kaufschilling

Pfarrer Beck in Durlach . Angebl.
durch Cesston

Forstinspektor v. Lindenberg Wwe. in
Karlsruhe

Mayer Seligmann von Karlsruhe .
Kaufschilling

Mayer Seligmann von Karlsruhe .
Kausschilling

Lieutenant v. Reizenstein in GotteS-
aue. Angebl. d . Cesston

Kanzleiräthin Walter in Karlsruhe .
Angebl. d . Cesston

Kaufmann Malebrein in Karlsruhe .
Angebl. d. Cesston

Philipp Fried . Raber von Blankenloch

Kaufmann Malebrein in Karlsruhe .
Angebl. d. Cesston

Philipp Fried . Raber von Blankenloch
Johannes Lang, Landwirth von HagS-

feld
Joh . Ad. Raupp Ehefrau
Gottfried Barth Ehefrau
Samuel Seligmann von Karlsruhe .!

Kausschilling

Jak . Fried . Scharmann Ehefrau

Abraham Wolf Wwe. »ou da

Bürgermeister Kunzmann von Blau
kenloch

Wachtmeister Florian Wwe. von
Karlsruhe

errmann 'S Erbeu von Blaukenll
Kausschilling

fl -

425
200

300

100
30
80

150

151

1000

382
75

111
35

866

55
115
52

62

82

43

150

100

164

70
100
80

143
111

61
150

52
250

150

260

102

11
154

36
195
650

600

250

100
200

650
200

150

161
172
161

275
82

500

100

53
482
130

200
115
120
260

120
175

200

ISO

119
100

kr.

40

30

DeS Eintrag - Namen , Stand und Wohnort
de - Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.Datum .

12. Okt. 1841

23. Nov.

28 . Nov.
13. Dez.

29. Okt. 1842

26. Dez. -

16. März 1832

26. März -

6. April
14. Juni

14. Juui 1832

15. Sept .
20 . Okt.

29. Okt.

21. Nov.

11. Dez. -

15 . Jan . 1833

7. März

11. März «

27. Dez. -

20. Jau . 1834

19. Febr . «

21. März

26. März

3. April

26. April

169iMnd . Waldenmeier , Rathschreiber hier

170 ^Joh . Pfettscher und Jak . Fried . Pfctt -
scher hier

lg. Michael Müller von Blankenloch
171 kJoh . Adam Frick, ledig, hier
171bzGottfried Hauer , Taglöhner von Blan¬

kenloch

Namen , Stand und Wohnort
der Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger.

Betratz
der

Forderung

Herrmann 's Erben von Blankenlochs
Kaufschilling s

Ad. Pfettscher, Landwirth von Blau -,
kenloch

Jakob Ott , Maurer hier. Pflegschaft
Chirurg Eberhardt von da

1 «Bernhard Frick, Landwirth hier
1 «Ludwig Schlimm , Landwirth hier
1 «Ernst Seitz , Landwirth von Blan¬

kenloch
2 «Joh . Adam Frick, Landwirth hier

Pfandbnch Band II.
Adam Lang Erben hier. Kausschilling ^

Forstinspektor v . Lindenberg in Karls -!
ruhe

231

232

233

10

14

16

23

28

30

Grnndbnch Band I.
lGemeindcrechner Frick hier

Margaretha Seeger , ledig, hier

Landwirth vonäk. Fried . Laug ,
Blankenloch

'Gottlieb Barth , Taglöhner hier
ik. Fried . Nagel , Fried . Sohn ,
Landwirth von Blankenloch

David Scheidle, ledig, von Blankenloch

Joh . Ad. Kiefer, Landwirthvon Blan¬
kenloch

Bernhard Lang , Landwirth von Blan -̂
kenloch

Karl Reinschmidt, Landwirth hier
Gg. Jak . Müller jung vonBlankenlochs

Grundbuch Band II.
Ludwig Schlimm , Landwirth hier
Gg. Jak . Nagel , Landwirth von Blan¬

kenloch
Johannes Pfettscher, Landwirth hier
Joh . Ad . Hildenbrandt , Landwirth hier
Jak . Mohrhardt Wwe . hier
Gottfried Kiefer, Landwirth hier

Derselbe
Jakob Weber , Landwirth hier
Friedrich Schlimm , Landwirth hier

udwig Schlimm , Landwirth hier
Verrechner Waldenmeier hier
Kronenwirth Grimm von Blankenloch

Ludwig Schlimm , Landwirth hier
Gg Fried . Raupp , Landwirth hier
Friedrich Schlimm , Landwirth hier
Karl Reinschmidt , Taglöhner hier
Joh . Ad. Frick, Weber hier
Martin Beideck , Schuhmacher hier
Jakob Friedrich Reinschmidt , Land¬

wirth hier
Andreas Waldenmeier , Verrechuer

hier
Jak . Fried . Pfettscher , Landwirth hier
Johannes Pfettscher, Kronenwirth hier
Bürgermeister Frick hier
Sebastian Reinschmidt , Landwirth hier
Andreas Waldenmeier , Verrechuer

hier
Ludwig Schlimm , Landwirth hier

34

Christian Heisch, Taglöhner von Blan¬
kenloch

Gottfried Kiefer, Kronenwirth hier
Marün Stöber von Stafforth

Andreas Schlimm , Landwirch vor
Gondelsheim

Kronenwirth Joh . Ad. Gierich von
HagSfeld
g. Jak . Raupp , Kronenwirth vv
Eggenstein

Michael Nagel , Landwirth von Man
kenloch

Joh . Ad. Hildenbrandt , Landwirth
hier

Andr . Hildenbrandt , Weber hier
Bürgermeister Frick hier
Johannes Nagel , Küfer von Blanken¬

loch
Michael Haisch , Landwirth von Blan¬

kenloch
Fried . Haisch , Landwirth von Blan¬

kenloch
Joh . Noa Nagel , Landwirth von

Blankenloch
Michael Nagel , Landwirth hier
Jak . Friedr . Raber , Landwirth von

Blankenloch
Jak . Fried . Mohrhardt , Landwirth

hier
Jak . Fried . Lang , Landwirch »on

Blankenloch
38 ÜJoachim Seufert , Landwirth von

Blankenloch
Joh . Ad. Seitz , Landwirth von Blan¬

kenloch
Jak . Fried . Hoffmann , Landwirth von

Blankenloch
Jak . Hildenbrandt , Schmied von

Blankenloch
Bürgermeister Frick hier
Joh . Ad. Frick, Weber hier
Michael Amolsch, ledig, von Blanken¬

loch
Joh . Ad. Amolsch, Zimmermann von

Blankenloch
Jak . Fried . Hoffmann , Landwirth

von da
Johannes Pfettscher , Kronenwirth

hier
Sebastian Hauer jung von Blanken

loch
Ludwig Schlimm , Landwirth hier

- «Sebastian Frick, Landwirch hier
. «Jak . Fried . Mohrhardt , Landwirch

8 hier
- Marl Reinschmidt , Landwirch hier
57 ^Sebastian Hauer jung von Blankeu-

I loch
59 ^Johannes Kiefer , Landwirch von

« Blankenloch
- «Fried . Haisch , Landwirch von Blan -

I kenloch

Martin Amolsch , Zimmermaun von
Blankenloch

Jak . Dörflinger , Taglöhner vor
Blankenloch

Joh . Ad. Kiefer , Landwirch von da

39

44

46

48

52

54

ig. Jak . Lang , Landwirth von Blan ^
kenloch

Löwenwirth Christof Grimm von da

Philipp Jak . Kiefer , Landwirth von
Eggensteiu

Johann Nagel , Schuhmacher von
Blankenloch ! > .

Noa Brecht, Taglöhuer »on da

Johann Adam Frick , Seiler hier

Gottfried Kiefer, Landwirch hier

Noa Lang , Landwirth von Blanken¬
loch

Gottlieb Haisch, ledig, von da

300

49

200

548
134
140

200

22

104

145

49
109

48

48
25

300
58

126
30

178
72

135
110
41

152

141
252

62
263

82
89
20

20

101
100
113

91
56

73

200
58

64
19

129

53

143

44

246
170

87

141

145

30

80

155

1080
382

75

111

35

1300

188

122
48
42

100
70

91

35

30

30



DeS Eintrags

Datum . I Seite .

27. Aug. 1834

1. Dez. >

SO. Jan . 183S

27. Febr . >

7. März -

S. März

16. Juli .
1 . Sept . .

14 . März 1836

80. März .

11 . April -
SS . Febr . 1837

88. April -

10. Juli .

89 . Aug. »

84 . N,v
87 . N -v.
13 . Dez.
82 . Dez.
83 . Dez.

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger.

Betrag
der

s Forderung .

Bürgermeister Noa Frick hier
Jakob Reinschmidt, Landwirth hier
Jakob Hildenbrandt von Blankenloch
Johann Ad. Hildenbrandt , Landwirth

hier
Joh . Ad . Scharmann , Landwirth hier
Ludwig Schlimm , Landwirth hier
Joh . Ad . Eisenberger von Blankenloch
Jakob Ulrich, Landwirth von Blanken

l0ch' - ' -
Derselbe

Ludwig Schlimm , Landwirth hier'
. Jak . Gamer von Blankenloch

Jak . Fried . Pfettscher, Landwirth hier
Sebastian Frick, Landwirth hier
Martin Verdeck, Schuhmacher hier

Ernst Nagel , Landwirth von Blanken
loch

!Ioh . Lehmann , Bäcker von Blanken
^ loch
Johannes Pfettscher, Landwirth hier
Jak . Fried . Frick, Schuhmacher hier
Sebastian Frick, Landwirth hier
Joh . Ad. Grimm , Schlosser vonBlan

kenloch
Gg . Sebast . Nagel von Blankenloch
Michael Seitz Wwe. von Blankenloch
Gg . Jak . Gamer vokr Blankenloch
Gemeinderechner Waldenmeier hier
Gg . Jak . Lang jung von Blankenloch
Ûlrich Frick von Blankenloch
Gottfried Lang von Blankenloch
Jakob Weber, Landwirth hier
^Ludwig Schlimm , Landwirth hier

Johannes Lichtenbcrger von Brötzin
gen

«Joh . Noa Nagel von Blankenloch

Ludwig Schlimm , Landwirth hier

Andreas Lang, Taglöhner hier
Joh . Ad. Hildenbrandt hier

Adam Barth , Taglöhner vonBlan
kenloch

Wilhelm Seitz , Accisor von Blanken
loch

Rathschreiber Eberhardt von Blanken
loch

Wilhelm Müller jung von Blanken
loch

Adam Lehmann von Blankenloch
Gg . Fried . Raupp , Landwirth hier
Karl Reinschmidt, Landwirth hier
Sebastian Frick, Landwirth hier
Gg. Fried. Raupp, Landwirth hier
Bernhard Frick, Landwirth hier
Ludwig Schlimm , Landwirth hier

Katharina Metz , ledig , von Blanken
loch

Noa Brecht von Blankenloch
Joh . Fried . Molter Wwe. von Karls -

ruhe. Pfandrecht
Abraham Haas in Grötzivgen

Sigismund Seligmann von Karls¬
ruhe

Samuel Seligmann von Karlsruhe

Derselbe

Mayer Seligmann von Karlsruhe

Samuel Seligmann von Karlsruhe

Jakob Ott , Maurer hier
Christian Appenzeller, Stallbedienter

in Karlsruhe
Christian Bauschlicher , Lehrer tn

Tutschselden
die JrrenhauSverwaltung in Heidel¬

berg
Margaretha Seeger von Blankenloch
Gottlieb Scharmann 's Schwieger¬

mutter hier. Verpflegung
die Erben des ff Friedrich Kämmerer -

von Blankenloch
Michael Wetzel von Blankenloch

die Erben des ff BezirksförsterS Sah
von FriedrichSthal

Noa Raub , Lammwirth von Blau
kenloch

Martin Stöber von Stafforth
Wilhelm Haisch , z. Z . in Nordamerika
Joh . Gg . Müller Erben von Königs¬

bach

40

164
70

100

80

143

260
102
11

1S4

30

30

30

DeS Eintrags

Datum .

28. Dez. 1837
1 . Febr . 1838

24. April
2 . Mai

3 . Mai
1. Nov.

13. Nov.
S. Dez.

8 . Dez . >

13. Dez. -

30. März 1839

13. Nov. -

16. Febr . 1840
4. April -

6 . April -
21 . April -

18. Aug. -

9. Nov. -
10. Nov . -
19. April 1841
23 . Mai .

8. Sept . -

9. Okt. .

23 . Okt.

30 . Okt.

22 . Nov . -
19. März 1842
27. Okt. -

Seite .

108
109
115
116

118
119

121
123

126

130

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

Jak . Fried . Frick, Schuhmacher hier
Ludwrg Schlimm , Landwirth hier
Martin Beideck , Schuhmacher hier
Gg . Fried . Raupp , Landwirth hier
Mattin Beideck, Schuhmacher hier
Jakob Hofheinz von Blankenloch
Jak . Fried . Kunzmann von Blanken

loch
Paul Grimm von Blankenloch
Wilhelm Müller von Blankenloch
Wilhelm Seitz , Accisor von Blan¬

kenloch
Jakob Hildenbrandt von Blankenloch

,Gg . Jak . Lang, Landwirth von da
E Derselbe
^Verrechn» Waldenmeier hier
tGg. Ad . Hildenbrandt , Landwirth hier
»Joh . Ad . Raber , Landwirth vonBlan -
s kenloch
-Joh . Ad . Frick, Landwirth vou da
Joh . Ad . Nagel jung von Blankenloch'Fried .

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigersund seiner Rechtsnachfolger.

Betrag
der

I Forderung .

Ludwig Hauer von Blankenloch
Andreas Schlimm vou Gondel- HeimKarl Reinschmidt, Landwirth hier
Jak . Fried . Raber von Blankenloch

Kaufmann Mallebrciu vou Karlsruhe
Joh . Ad. Gierich Wwe. vou HagSfeld

Christof Seitz , ledig, von Blankenloch
Jak . Fried . Raber , Landwirth von

Blankenloch

Jakob Fried . Raber von Blankenloch

30 I 29 . Dez.

140
142

145
146

147

149
150
151
155

164
167

170

173
176
178

182

„ — Raupp Wwe . Erben von
I Blankenloch

Landwirth von Schnstinenwirth .Lehmann von da

Michael Seitz Wwe . von da

Christin» Lehmann Erben von da
Andreas und Ernstina Lang hier

Gg . Adam Lang, ledig, hier
Noa Kämmerer Wwe . von da

482
190
330
115
120
260

120
60

130Bernhard Hauer ,
Blankenloch

Joh . Ad. Raber , Landwirth von Blan - Michael Seitz Wwe . von da 107
kenloch

Joh . Ad . Amolsch von Blankenloch
Gottfried Barth , Taglöhner hier
Johann Ad . Frick, Landwirth hier
Verrechner Waldenmeier hier
Christian Schorb , Landwirth von

Blankenloch
Joh . Ad. Hildenbrandt , Landwirth Georg Scharmann , Landwirth vons 120

hier
Jak . Fried . Frick, Schuhmacher hier
Bernhard Frick, Landwirth hier
Gg . Fried . Raupp , Landwirth hier
Joh . Ad. Raber , Landwirth von

Blankenloch
Ludwig Güthle , Bäcker von Beiert¬

heim
Ludwig Schlimm , Landwirth hier
Jakob Fr . Frick, Schuhmacher hier

Derselbe
David Hauer Erben von Blankenloch
Andreas Waldenmeier , Landwirth hier
Noa Amolsch von Blankenloch
Joh . Ad. Scheidle von Blankenloch

»Jak . Fried . Pfettscher, Landwirth hier
Johanne - Pfettscher , Kronenwirth

hier
Ludwig Schlimm , Landwirth hier
Gg . Michael Müller von Blankenloch
Ulrich Frick, Landwirth hier
Fried . Lang von Blankenloch
Bernhard Frick, Landwirth hier
Ludwig Schlimm , Landwirth hier
Ernst Seitz von Blankenloch
Gemeinde Büchig

Hagsfeld
Balthasar Greff von Mannheim
Joh . Jak Müller von HagSfeld

Jak . Müller von Blankenloch
Michael Seitz Wwe. von da

g. Jak . Seufert , ledig , von Blan¬
kenloch

Ludwig Güthle , Bäcker von Beiert -!
heim !

Hermann 's Erben von Blankenloch

Franz Nagel, z. Z . in Amerika
Christina und Elisabetha Köhler, z. Z .

in Amerika °
Adam Pfettscher von Blankenloch

Bezirksförster ». Berg in Gemmingem" f. Jak . Hofheinz von da
l- Ad. Lang Erben hier

73
300

50
100

21«

150
150

30

Jak . Fried . Kunzmann von Blanken¬
loch

Bürgerliche Rechtspflege.
Oeffrutliche Aufforderungen.

Z.364 . Nr . 8138 . Dur lach .
In Sachen

des Maurermeisters Georg
Adam Käser von Kleinstein¬
bach, nun in Brötzingen

. gegen
unbekannte Dritte ,

Aufforderung betr .
Georg Adam Käser besitzt seit 1851

nachbenannte, auf der Gemarkung Klein¬
peinbach gelegene Liegenschaften , nämlich :

1 . 1 Vrtl . 5 Ruthen Acker imSchwal -
muß auf dem Wald , neben Joh . Ro -
ser und Jakob Fahrer ;

2. 35 Ruthen Acker hinter dem alten
Weinberg , neben Waldhüter Roß -
wag und PH. I . Giestnger ;

3 . 20 Ruthen Acker auf dem Söllinger
Wald , neben Karl Maier und Joh .
Merkte :

4. 30 Ruthen Acker in den Pfeifenäckern,
neben Fr . Seger und Fr . Farr ;

5 . 16 Rnthen Acker in den jungen Wein¬
gärten , neben Fr . Genthner und Ge¬
wann ;

6. 12 Ruthen Wiesen bei der Hammer¬
schmiede, neben Fr . Stucky und Chr .
Koch ;

7 . 15 Rüchen Wiesen hinterm Berg ,
neben I . Roser und K. Roser ;

8. 26 Rüchen Wiesen allda, neben Ad .
Arnold und E7 Maag ;

9 . 36 Ruthen Acker in den Hasenäckern,
neben PH. I . Maag Wtb . und I .
Rieß ;

10 . 1 Vrtl . Acker in den Neumorgen , ne¬
ben G. A. Burger beiderseits ;

11 . 36 Ruthen Acker auf dem Reitweg,
neben K. KrauS und Fr . Maag ;

12 . 36 Ruthen Acker im Schmalmuß , ne-
ben Chr . Seger und I . Roser.

Von Seiten de» GcmeinderachS wird die
Gewähr de» EigenthnmS an diesen Liegen¬
schaften verweigert.

Auf Autrag de» Gg. Adam Käser wer-
den nun alle Diejenigen , welche in den
Grundbüchern nicht eingetragene Eigen-
thumsansprüche an jenen Liegenschaften ha¬
ben oder zu haben glauben , aufgefordert,
solche

binnen vier Wochen
dahier geltend zu machen , widrigenfalls
diese Ansprüche dem neuen Erwerber oder
UnterpsandSgläubiger gegenüber verloren
gehen würden .

Durlach , den 28. August 1873 .
Großh . bad. Amtsgericht.

G o l d s ch m i d t.
Erb .

Z .354. Nr . 12,735 . Rastatt . Küfer
Alois Sieb ert von Rastatt besitzt auf
hiesiger Gemarkung ohne ErwerbStitel :

1 . Plan -Nr . 19 . Kat.Nr . 1050 , Str .Nr .
1658,1658 a und 1658 b :

3 Viertel 49 Ruthen Acker im Loch -
feld, neben Michael Richter und Franz
Schüttle Wittwe ;

2 . Plan -Nr . 21, Kat.Nr . 1139 , Str .Nr .
1778 :

2 Viertel 28 Ruthen Acker im Rau¬
stückelfeld — Lochfeld — , neben Joh .
Moitrier und Nikolaus Marquard .

Diejenigen , welchen an diesen Liegen¬
schaften dingliche Rechte , lehenrechtliche oder
fideikommifsarische Ansprüche zustehen , ha¬
ben solche

binnen 2 Monaten
geltend zu machen , widrigenfalls dieselben
dem neuen Erwerber oder Unterpfandsgläu¬
biger gegenüber für erloschen erklärt würden.

Rastatt , den 22. August 1873.
Großh . bad . Amtsgericht.

Ps ° ff.
Z .377 . Nr . 23,097. Karlsruhe .

In Sachen de» geselligen Ver¬
ein» Eintracht hier gegen
unbekannte Berechtigte, Eigen¬
thumsfreiheit betr.

Nachdem auf die öffentliche Aufforderung
vom 17. Juni d. I . keinerlei Anmeldung
erfolgt ist , werden in Bezug auf die bezeich-
nete Liegenschaft alle in den Grund - und
Unterpfandsbücheru nicht eingetragenen, le-
henrechtlichen oder stdeikomunssarischen An¬
sprüche , sowie etwaige dingliche Rechte, na¬
mentlich Eigenthums - , DienstbarkeitSan-
sprüche und frühere UnterpfandSrechte, wor¬
unter auch diejenigen , welche von in den
Grund - und Unterpfandsbüchern nicht ein¬
getragenen Personen auf Grund der im
Band 27, Seite 186 , Nr . 55 des hiesigen
Grundbuchs und im Band 28 , Seite 515,
Nr . 283 des UnterPsandSbuchesenthaltenen
Einträge hätten geltend gemacht werden
können, dem neuen Erwerber gegenüber für
erloschen erklärt und demgemäß der Strich
des gedachten UnterpfandbuchS- Eintrages
gegenüber allen darin nicht als Gläubigern
genannten Personen verfügt.

Karlsruhe , den 27. August 1873.
Großh . bad . Amtsgericht.

W e i z e l.

Gaule».
Z .410. Nr . 11,322 . Engen . Gegen

Schlosser Josef Schüttle von Blumen -
feld haben wir Gant erkannt , und eS wird
nunmehr zum Richtigstellung» - und Bor -
zugsverfahren Tagsahtt anberaumt auf

Freitag den 26. Sept . d. I . ,
Vorm . 8 Uhr .

ES worden alle Diejenigen, welche aus
waS immer für einem Grunde Ansprüche
an die Gautmafse machen wollen , aufgefor-
dett, solche in der angesetzten Tagsahtt , bei
Vermeidung de» Ausschlussesvon der Gant ,
persönlich oder durch gehörig Bevollmäch¬
tigte, schriftlich oder mündlich, anzumelden
und zugleich ihre etwaigen Vorzug» - oder
UnterpfandSrechtezu bezeichnen , sowie ihre
Beweisurkunden vorzulegen oder den Be¬

weis durch andere Beweismittel anzutreten .
In derselben Tagsahtt wird ein Maffe-

Pfleger und ein GlöubigerauSschuß ernannt ,and ein Borg - oder Nachlaßvergleich ver¬
sucht werden , und eS werden in Bezug auf
Borgvergleiche und Ernennung de» Mafse-
pfiegerS und Gläubigerausschusses die Nicht-
erscheinenden als der Mehrheit der Erschie¬
nenen beitretend angesehen werden.

Die im Auslande wohnenden Gläubig «
haben längstens bis zu jener Tagfahrt einen
dahier wohnenden Gewalthaber für de«
Empfang aller Einhändigungen zu bestellen ,
welche nach den Gesetzen der Partei selbst
geschehen sollen , widrigenfalls alle weiteren
Verfügungen und Erkenntnisse mit der glei-
chen Wirkung , wie wenn sie der Patte » er¬
öffnet wären , nur an dem Sitzungsorte
de» Gerichts angeschlagen, beziehungsweise
denjenigen im AuSlande wohnenden Gläu¬
bigern , deren Aufenthaltsort bekannt ist,
durch die Post zugesendet würden.

2. Nach Ansicht des 8 1060 P .O . wird
ausgesprochen :

Die Ehefrau des GamschuldnerS,
Maria Eva , geb. Weber , ist berech -
tigt , ihr Vermögen von dem ihre-
Ehemannes abzusondern.

Engen den 29. August 1873.
Großh . bad . Amtsgericht.

Hott .
ZL50 . Nr . 33,049 . Mannheim .

Die Gant des Gottschall Ab e ri¬
tz eim er in Mannheim betr.
Beschluß .

Werden alle diejenigen Gläubiger , welche
ihre Forderungen vor oder in der heutigen
Schuldenanmeldungstagfahrt nicht geltend
gemachthaben , von der vorhandenen Gant »
maffe ausgeschlossenerklärt .

Mannheim , den 18 . August 1873 .
Großh . bad. Amtsgericht,

v. B n o l.
Appel .

Entmündigungen.
Z .401 . Nr . 18,648. Bruchsal . Durch

dieffeitigeS Urtheil vom 20 . Juni l. I ., Nr .
13,551 , wurde Michael Rudolf Ehefrau ,
Maria Anna , geb. Dämmert , von Min -
golsheim wegen bleibenden Zustandes von
Wahnsinn unter Verfüllung in die Kosten
des Verfahrens entmündigt .

Bruchsal , den 80 . August 1873 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Schätz .
Aug. Schneider .

! Erbverladungen.
Z . 380 . Durmersheim . Christian

Bauer , ledig , von Würmersheim , seit
! mehreren Jahren mit unbekanntem Aufent-

halte in Amerika abwesend, ist zur Erbschaft
seiner Mutter Magdalena Bauer , gewese¬
nen II . Ehefrau des Martin Klumpp ,
Bürgers und Zimmermanns von Bietig -
heim, berufen.

Derselbe wird daher hiemit aufgefordert,
binnen 3 Monaten

sich bei dem Unterzeichneten zu melden, wi¬
drigenfalls die Erbschaft Denen zugetheilt
werden wird, welchen sie zukäme , wenn der
Vorgeladene zur Zeit der Erbanfalls nicht
mehr am Leben gewesen wäre.
» Durmersheim , den 1. September 1373.

Der Großh . Notar
A l f f e r m a n n.

Z .375 . Ladenburg . Der an un¬
bekannten Orten abwesende Wilhelm Koch
von Schriesheim , Sohn des verstorbenen
Martin Koch und dessen ebenfalls verstor¬
bener Ehefrau Anna Maria , geb. Weid¬
ner , ist zur Erbschaft seiner Tante Sarah
Kanzler , geb. W eid ner , von Schries¬
heim berufen.

Derselbe wird hiermit aufgefordert , seine
Erbrechte

innerhalb drei Monaten
bei dem Unterzeichneten geltend zu machen,
widrigenfalls die Erbschaft Denen zuge -
theilt würde, welchen sie zukäme , wenn der
Vorgeladene zur Zeit des Erbansall » nicht
mehr am Leben gewesen wäre.

Ladenburg, den 31 . August 1873.
Der Großh . Notar .

Weber.
Z .384 . Neustadt . Am Nachlaß des

ff Taglöhners Fidel Laule von Schwär¬
zenbach sind dessen beide Brüder Josef und
Johann Laute , früher Uhrenhändler in
England , erbbetheiligt ; ferner am Nach¬
laß der Fidel Laule 's Ehefrau , Ludowica,
geb . Hofmaier , ist deren Bruder , Mar¬
tin H o f m a i e r , seiner Zeit Uhrenhändler
in Sachsen, erbbetheiligt.

Da deren Aufenthaltsort dahier nicht be¬
kannt ist , so werden dieselben oder deren
Rechtsnachfolger sufgefordert , sich inner¬
halb der

Frist von 3Monaten
dahier zu melden, andernfalls die Erbschaft
denjenigen Personm zugetheilt würde , wel¬
chen sie zukäme , wenn die drei Vorgeladenen
zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr am Le-
ben gewesen wären.

Neustadt , den 23. August 1873.
Großh . bad . Notar :

Beck .
Z .376 . Tauberbischofsheim . GeorgNikolaus Walz von Gerchsheim , welcher

auch den Namen Georg Nikolaus Schnei -
der führt , ist zur Erbschaft auf Ablebeu
seines Vaters Leonhard Walz , Maurer
von Gerchsheim, kraft Gesetzes mitbcrufen.

Der Aufenthalt desselben konnte bis jetzt
nicht ermittelt werden , daher -r z» den
TheilungSverhandlungen und Empfang¬
nahme der Erbschaft mit

Frist von drei Monaten
und dem Bedeuten auher vorgeladen wird,
daß im Falle seines Nichterscheinens die
Erbschaft Denjenigen zugetheilt werden
würde , welchen sie zukäme , wenn der Bor -

' geladene zur Zeit des Erbanfalls gar nicht

mehr am Leben gewesen wäre.
Tauberbischofsheim, den 1. Sept . 1873 .

Großh . Notar
K u r y.

Strafrechtspflege.
Labunge« und Fahndungen .

Z .411 . Nr . 9724. Triberg . Wir
bitten , an Haufirer Josef Martin Beirer
von Zizenhausen die wegen unerlaubren
Glückspiels erkannte Gesängnißstrafe von
5 Tagen zu vollziehen.

Triberg , den 1. September 1873.
Großh . bad. Amtsgericht.

Lederte .

Urtheilsverküubungeu .
Z .382 . Nr . 1964. Freiburg .

I . A. S .
gegen

Wilhelm Karl Söhnler von
Freiburg ,

wegen Ungehorsams in Be¬
zug auf die Wehrpflicht,wird auf gepflogeneHauptverhandlung zu

Recht erkannt :
„ Der Angeklagte Wilhelm Karl

Söhnler von Freiburg sei des
Ungehorsams in Bezug auf seine
Wehrpflicht für schuldig zu erklären
und deßhalb zu einer Geldstrafe von
fünfzig Thalern sowie zu den Kosten
des Strafverfahren - und des Straf¬
vollzugs zu verurtheilen ."

B . R . W.
Dies wird dem abwesenden Angeklagten

hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Frciburg , den 21 . August 1873.

Großh . bad . Kreis - und Hofgericht.
(Strafkammer .)

v. R o t t e ck.
Mffckel .

Z .373 . Nr . 7495 . Wertheim .
I . U. S .

gegen
Reservist Alfred Joses H u m-
m e l von Steinfurt ,

-
wegen unerlaubter Auswan¬
derung .

Wird aus mündlich gepflogeneHauptver¬
handlung zu Reibt erkannt :

Es seie Reservist Alfred Josef
Hummel von Steinfurt de- uner¬
laubten AuswandernS für schuldig zuerklären uud deßhalb in eine Geld¬
strafe von 20 Thalern sowie in die
Kosten des Strafverfahrens und de»
UttheilSvollzugS zu verurtheilen .

« . R . W.
Dies wird dem flüchtigen Angeschuldig¬

ten auf diesem Wege verkündet.
Wettheim , den 30 . August 1873 .

Großh . bad . Amtsgericht.
Krafft .

Speckner .

Druck und Verlag der G . Braun ' schen Hofbnchdruckerei .
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